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HERZLICH WILLKOMMEN 
Liebe Freunde und Förderer unserer Badmintonabteilung, 

wieder geht ein sehr, sehr buntes und volles Jahr zu Ende und wir können auf zahlreiche 

schöne Erlebnisse, gemeinsame Erfahrungen und großartige Erfolge zurückblicken. Vieles 

davon konnten sie bereits in den beiden bisherigen diesjährigen Ausgaben unseres 

Newsletters lesen und mitverfolgen, einiges Neues erwartet Sie auf diesen Seiten. 

Für uns war mit Sicherheit die Auszeichnung „Das Grüne Band für vorbildliche Talentförde-

rung im Verein 2017“ des DOSB und der Commerzbank ein ganz besonderer Höhepunkt. 

Mehr dazu lesen Sie im Innenteil. 

Doch auch bei den Erfolgen unserer jungen Nationalspielerinnen fiebern wir mit und ge-

nauso freuen wir uns, weiterhin eine ganz große Gruppe von eher breitensportlich orien-

tierten Kindern in unseren Reihen zu haben, die einfach sehr gerne den Federball fliegen 

lassen. 

Unsere Seniorenmannschaften sind derzeit alle auf Kurs - wer am Ende jeweils das Saison-

ziel erreichen wird, wird sich noch durch die ein oder andere spannende Begegnung zeigen. 

Besonders schmerzlich und traurig ist für uns der Weggang von unserem Wegbereiter, 

Vorreiter und Projektleiter Benjamin Kölsch, der aus beruflichen Gründen nicht mehr in der 

Weise für sein großartiges Projekt „Heimaterde auf der Überholspur“ zur Verfügung stehen 

wird wie bisher. Und es wäre nicht Benny, wenn er nicht dafür gesorgt hätte, dass es eine 

bis ins kleinste durchdachte und sehr langfristig angelegte Übergabe der Verantwortung in 

andere Hände gibt. 

Am kommenden Samstag werden wir ihn im Rahmen eines 

umfangreichen Programms, das den ganzen Tag die Halle an 

der Kleiststraße beleben wird, mit den Worten verabschie-

den:  

„Auf Wiedersehen, Benny!“ 

Viel Spaß beim Lesen in einer hoffentlich friedlichen und lichtervollen Weihnachtszeit mit 

einem guten Start in ein gemeinsames Jahr 2018 wünscht Ihnen, 

Kirsten Maghon 
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LSB zeichnet den TSV auch 
2017 mit Fö rderpreis aus 

Nach dem Gewinn des Förderpreises 

für Nachwuchsleistungssport 

„Potenziale entwickeln—Talente 

fördern—Leistung ermöglichen“ im 

vergangenen Jahr mit dem Junior-

trainerprojekt zeichnete der Lan-

dessportbund NRW mit diesem Preis 

auch in diesem Jahr den TSV Hei-

materde aus. 

Das diesjährige eingereichte Kon-

zept „Schon mit kleinen Füßen auf 

der Überholspur“ beschreibt die 

abteilungsübergreifende motorische 

Ausbildung, Förderung und Sichtung 

von Kindern im Kindergarten- und 

Vorschulalter sowie die gezielte 

Ausbildung eines Athletiktrainers, 

der ebenfalls in die Ausbildung und 

Sichtung  der Allerkleinsten einge-

bunden wird. 

Betreut von fünf Coaches, die nahezu rund um die Uhr an den Feldern standen, ging der TSV-

Nachwuchs bei den Bezirksmeisterschaften in Rheine über 50 Mal an den Start. Hier ging es 

nicht nur um den Titel, sondern ganz besonders auch um die letzten, begehrten  Tickets für 

die Westdeutschen Meisterschaften. 

Am Ende sprangen sechs Titel, vier Vizemeister und sechs Bronzemedaillen heraus, und zu 

den vorab bereits Qualifizierten kamen nun auch noch 20 weitere Startplätze bei den West-

deutschen Meisterschaften hinzu - ein Ergebnis,  das sich sehen lassen kann. 

„Auch wenn diese Zahlen sicherlich eindrucksvoll sind - für mich ist die spiele-

rische und persönliche Entwicklung der einzelnen Athleten wesentlich be-

deutsamer. Und da konnte ich einige schöne Momente erleben.“ (Winnie 

Gebker) 

Ein ganz besonders starker Auftritt gelang Nikola, die bei den Mädchen in der U15-Klasse die 

gesamte Konkurrenz hinter sich ließ und an diesem Tag einfach unbezwingbar war. Die weite-

ren Titel gingen an Philipp (U13), Shreya (U11), Bjarne / Knarik (U19), Dean / Robin (U15) und 

Mika / Niklas (U13). 

Im Doppelfeld der U15 der Jungen gingen die ersten vier Plätze an das DBV-Talentnest. Hinter 

Dean und Robin kamen Mikko und Dustin auf den zweiten Platz, Bronze gab es für Max und 

Nick. Die weiteren Bronzemedaillen heimsten Leon, Mika, Nikola/Robin, Nikola/Sara, Tom/

Fabian und Nele/Jonathan Middendorf (Merscheider TV) ein.   

„Insgesamt konnten wir viele gute Ergebnisse erzielen, mit denen 

ich voll zufrieden bin. Und aus den vielen Spielen lassen sich eini-

ge wichtige taktische und technische Elemente für das zukünftige 

Training ableiten.“  (Marius Emans) 

„Für dieses Training hat Knarik gebrannt, seit sie bei uns ist. Ich habe sie dort trai-
nieren gesehen. Es ist wirklich klasse, was sie da zeigt!” (Benjamin Kölsch) 

Knarik holt Bronze und ein Traum wird wahr 
- Training am NSP in Mu lheim - 

Tolle Bilanz bei der Bezirksmeisterschaft  

Immer deutlicher und immer häufiger 

zeigt Knarik, was alles in ihr steckt. Nach-

dem sie sehr souverän die erste NRW-

Rangliste bei den U17-Mädchen  gewon-

nen hatte, verpasste sie die zweite leider 

krankheitsbedingt, so dass vor der ersten 

deutschen Rangliste keiner so richtig 

abschätzen konnte, wo Knarik sich bun-

desweit behaupten wird, zumal sie so 

nur Setzplatz sieben inne hatte.  

Doch nach einem spannenden Auftakt-

match, das sie knapp im dritten Satz für 

sich entschied, schaltete sie im Viertelfi-

nale überlegen die Nummer zwei der 

Setzliste aus und zog ins Halbfinale ein. 

Hier musste sie sich der späteren Siege-

rin beugen, sicherte sich aber im kleinen 

Finale mit dem dritten Platz die Bronze-

medaille und einen Startplatz auf DBV-

Ebene auch eine Altersklasse höher in 

der U19. 

Die größte Belohnung für diesen dritten 

Platz war jedoch die lang ersehnte Einla-

dung, gemeinsam mit den besten Spiele-

rinnen Deutschlands am Stützpunkt in 

Mülheim zu trainieren. Nach einer knap-

pen Probewoche hatte sie die dortigen 

Trainer überzeugt: Sie WILL mit allem, 

was ihr zur Verfügung steht, dieses Trai-

ning bestmöglich nutzen.   
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Wir  fahren zur WDM 

Auf ganz unterschiedlichen Wegen 

erreichten die Kinder und Jugendli-

chen des TSV dieses hohe Ziel. Die 

einen qualifizierten sich über her-

ausragende Ergebnisse auf DBV-

Ebene und entsprechend hohe 

Platzierungen in den deutschen 

Ranglisten, andere über vordere 

Plätze bei den NRW-Ranglisten und 

manche gingen den ein oder ande-

ren Umweg über Kreis– und Be-

zirksvorentscheidungen. 

Und eins haben sie alle gemein-

sam: Sie werden Mitte Januar in 

Mülheim bei den Westdeutschen 

Meisterschaften an den Start ge-

hen oder können sich zumindest 

noch Hoffnung auf einen Nachrü-

ckerplatz machen. 

In allen drei Disziplinen werden auf 

jeden Fall Johanna, Cara, Selin, 

Jule, Dean und Bjarne aufschlagen. 

 

Für den TSV dabei sind: 

Altersklasse U11 (nur Einzel) 

Johanna, Shreya, Ella, Lea, Tom, 
Moritz 

Altersklasse U13 

Philipp (E, MX), Mika (E, D), Niklas 
(D), Cara (E, D, MX), Selin (E, MX), 
Tom (MX), Johanna (MX), Fabian 
(MX), Lea (MX) 

Altersklasse U15 

Jule (E, D, MX), Dean (E, D, MX), 
Nikola (E, D, MX), Robin (D, MX), 
Sara (E, D), Mikko (D), Dustin (D), 
Max (D), Nick (D), Malte (D), Elias 
(D), Selin (D), Evangelia (E)  

Altersklasse U17 

Knarik (E, D), Julie (E, D, MX), Leon 
(E, MX), Julian (D), Nele (E, MX) 

Altersklasse U19 

Bjarne (E, D, MX), Knarik (MX) 

  

Das „Gru ne Band 2017“ kro nt vorbildliche Arbeit   

Unsere herausragende Nachwuchsarbeit  hat sich ausgezahlt - im wahrsten Sinne des Wortes 
und in jeder Hinsicht. Mit unserer aussagekräftigen Bewerbung und unserem facettenreichen 
Konzept haben wir zunächst den Deutsche Badmintonverband und dann die Jury des "Grünen 
Bandes"  von uns und unserer Arbeit überzeugen können und den bedeutendsten Preis im 
Nachwuchsleistungssport in Deutschland gewonnen. Zusammen mit der prestigeträchtigen 

Prämierung erhält das DBV-Talentnest eine 
Förderprämie von 5.000 Euro, mit der die 
Verantwortlichen ihre bisherigen Projekte 
weiterführen und stets innovativ und kreativ 
neue Ideen auf die Überholspur bringen wer-
den. 
Mit einer möglichst repräsentativen Delegati-
on von 22 Personen durften Eltern, Trainer, 
Spielerinnen und Spieler aller Leistungs- und 
Altersklassen, Verantwortliche der Abteilung 
und des Hauptvereins, Sponsoren- und För-
dervereinvertreter im Oktober 2017 im ISS 

Dome in Düsseldorf im Rahmen einer aufwändig organisierten Veranstaltung den Preis vom 
DOSB und der Commerzbank entgegennehmen und einen tollen Abend im Kreise mit Siegern 
aus anderen Sportarten verbringen. 
 
„Dies ist die Krönung unserer 8jährigen täglichen Arbeit seit Projektbeginn. Ein Traum wird 
wahr. Als wir 2009 kein einziges Kind im Verein 
hatten, wer konnte da erwarten, dass wir 2017 
bereits eine solch hochklassige Auszeichnung 
für unsere vorbildliche Talentförderung erhal-
ten würden. Unser ehrenamtlicher positiver 
Wahnsinn ist nun mit dieser wahnsinnig tollen 
Auszeichnung belohnt worden.“ (Benjamin 
Kölsch, Projektleitung) 
 „Dieser Preis ist Belohnung für hervorragende 
Arbeit in der Kinder und Jugendarbeit in der 
Vergangenheit und Ansporn zugleich, weiter diesen Weg zugehen. `Heimaterde auf der 
Überholspur` ist gelebter Zusammenhalt in positiver Verrücktheit, mit Freude und sozialer 
Verantwortung!“ (Winnie Gebker, Trainer- und Trainingskoordinator) 
„Es scheint in den letzten Jahren nicht viel falsch gelaufen zu sein, wenn man die Schnellig-
keit der Entwicklung des TSV sieht. Dieser Verein hat so unfassbar viel Potential. - Alles, was 
wir nun noch benötigen, sind viele weitere Hallenzeiten. Ansonsten ist das Schiff TSV auf der 
Überholspur auf einem grandiosen Weg.“ (Christian Schröder, Abteilungsleiter) 
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Eine glückliche TSV-Delegation nimmt in Düsseldorf das „Grüne Band 2017“ entgegen 

Benjamin Kölsch im Gespräch 

Jill beim Interview 



 43 WhatsApp-Gruppen 

Mit 43 WhatsApp-Gruppen für 
den TSV hat Christian Schröder 
den Vogel abgeschossen. Bei 
einem spaßigen internen Ver-
gleich der Verantwortlichen 
konnte trotz ebenfalls beachtli-
cher Zahlen deutlich oberhalb 
der 30 keiner so viele Gruppen 
aufweisen wie Christian. 

 

 Blake wird Schiedsrichter 

Blake Wong, Spieler der 
fünften Mannschaft, wird zu-
künftig als Schiedsrichter für 
den TSV zur Verfügung stehen. 
Im nächsten Ausbildungsgang 
ist er dabei. 

 

Nominierung TTD-Ü15 

Für einen Lehrgang des „U15-
Talentteam Deutschland“ mit 
anschließendem Besuch eines 
internationalen Turniers im 
französischen Bourges wurden 
Cara und Selin vom DBV nomi-
niert. 

 

250 Kinder gesichtet 

Auch in diesem Jahr hat der 
TSV wieder Ausschau gehalten 
nach Jungen und Mädchen im 
Grundschulalter, die sich für 
Badminton begeistern lassen. 
Mit Luftballons und Federbäl-
len, Badmintonrackets und 
vielen, vielen Ideen rund um 
alle motorischen und mentalen 
Fertigkeiten, die der feder-
leichte Sport so braucht, hat 
Winnie Gebker in der Grund-
schule am Sunderplatz drei 
Wochen lang den Sportunter-
richt mal so richtig mit unserer 
Sportart aufgemischt. 

National und international erfolgreich 
Fu nf Medaillen auf DBV-Ebene fu r Cara und Selin  

National und international äußerst erfolg-

reich unterwegs sind weiterhin Cara und 

Selin. 

Mit der U13-Nationalmannschaft spielten 

sie gemeinsam erfolgreich im dänischen 

Greve um den „Danish Junior Cup 2017“ 

und in Malmö bei den „Swedish Youth 

Games 2017“, wo sie den Teamwettbe-

werb gegen die skandinavischen Mann-

schaften gewinnen konnten. 

Bei deutschen Ranglistenturnieren fuhren 

die beiden zusammen fünf Medaillen ein. 

Selin gewann Gold im Einzel und im Mixed 

mit Kevin Dang (Solingen), sowie Bronze 

im Einzel. Cara sicherte sich Gold im Dop-

pel mit Sandra Skopek (Herscheid) und 

Silber im Einzel. 

 

„Das ist schon ein super Niveau, 

auf dem die beiden da so kon-

stant spielen!“  

(Christian Schröder). 
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Fu nfmal Gold, einmal Silber, zweimal Bronze 
Kreismeisterschaften 2017 

Strahlende Gesichter, leuchtende Augen bei Spielerinnen und Spielern, Eltern und Coaches 

und fünf Kreismeister, ein Vizetitel, zwei Drittplatzierte und insgesamt 52 Qualifikationen zur 

Bezirksmeisterschaft – eine Bilanz der Kreismeisterschaften in Gelsenkirchen, die sich mehr 

als sehen lassen kann. 

Obwohl zahlreiche unserer Kinder und Jugendlichen  längst vorab für die Bezirksebene oder 

auch bereits für die Westdeutschen Meisterschaften qualifiziert waren, trat der TSV Heimat-

erde noch mit einem Kader von 26 Spielern an, darun-

ter einige Turniereinsteiger, die erste Wettkampfluft 

schnuppern wollten. 

Gleich zwei Titel (Einzel und Doppel zusammen mit 

Dustin) sicherte sich Mikko in der U15 von Setzplatz 

eins aus, nachdem er verletzungsbedingt wieder auf 

Kreisebene einsteigen musste.   

Bei den gleichaltrigen Mädchen sicherte sich die neu 

formierte Paarung Evangelia und Steffi den Titel. 

Ein überzeugendes Turnier spielte auch Niklas, der im 

ersten Jahr in der U13 antritt. Er demonstrierte auf 

Kreisebene seine Überlegenheit und stand am Ende als 

Meister auf dem höchsten Podest. 

Jill komplettierte den Titelsegen am zweiten Turniertag 

mit einem ebenfalls toll gespielten Wettkampf in der 

U17 und der verdienten Auszeichnung Kreismeisterin. 

 

1. Jill  (U17), 1. Mikko (U15), 1. Mikko / Dustin (U15), 1. Evangelia / Steffi  (U15), 1. Niklas 

(U13), 2. Nick / Max (U15), 3. Robin (U15), 3. Moritz (U11), 5. Julian (U17), 6. Elias  (U15), 6. 

Tobias ((U11), 6. Thyra / Jan Hache (TSV Viktoria / U17), 8. Luisa/ Niklas Weber (TSV Vikto-

ria / U19), 10. Marcus (U13), 10. Anja / Yorck Degens (TSV Viktoria / U19), 12. Anja (U17), 13. 

Simon (U13), 17. Malte (U15), 20. Finn (U13), 23. Niklas (U13), 33. Theo (U15)  

Stolzer Kreismeister: Niklas 

Cara und Selin im Kreis der deutschen  

U13-Nationalmannschaft 



“Diese großartige Leistung von Jonathan ist in der Tat ein Beleg, welch ein Talent 
da heranwächst. Mich begeistert neben seiner guten Koordination besonders sei-
ne Spielfreude.” (Winnie Gebker) 

Drei der fünf Turniere der “Young Masters”- Serie, die offizielle Sichtungsserie des 

Badminton Landesverbandes NRW, sind gespielt und das DBV-Talentnest war in Ref-

rath, Gelsenkirchen und Bonn zahlreich und erfolgreich dabei! Mit insgesamt knapp 40 

Starts gehört der TSV regelmäßig zu den Vereinen mit den größten Teams. 

Den Vogel abgeschossen hat bisher Jonathan bei den U8-Spielern, der alle drei Tur-

niere überlegen gewinnen konnte. Shreya sicherte sich den Turniersieg in Bonn, wo es 

jeweils Bronze für Ella und Marie gab. 

Wer am Ende der Serie in der Gesamtrangliste unter den ersten Sechs zu finden ist, 

wird zum großen Finale eingeladen. Derzeit befinden sich Jonathan, Fiete, Marie, Lea, 

Jana, Shreya und Ella auf Finalkurs. 

Aber auch Hannes, Felix, Dana, Hannah, Maike, Luca, Henrik, Marcel, Kjell, Johanna, 

Antonia, Fabian, Tom, Jan, Tobias und Moritz können bei den noch ausstehenden 

Turnieren im kommenden Jahr in Wesel und Leverkusen wertvolle Punkte sammeln 

und in der Rangliste weiter nach oben klettern.  

Eine Fortbildung der besonderen Art bot der TSV seinem 

Trainerteam und zwölf folgten der Einladung, die Trainer- 

und Trainingsphilosophie von Detlef Poste vier Stunden lang 

in der Praxis intensiv kennenzulernen. 

In eindrucksvoller Manier gelang es dem Bundestrainer die 

sehr heterogene, aber hochmotivierte und interessierte 

Gruppe von Trainern aller Altersstufen und Erfahrungslevel 

mitzunehmen. Als Kindergruppe im Grundschulalter mach-

ten sich plötzlich Ritter und Burgfräulein auf den beschwerli-

chen Weg durch den Wald zur sicheren Burg. Der Schläger 

wurde zum Zauberschwert, mit dem man auf erstaunlich 

dynamische Weise auch ganze Mückenschwärme verscheu-

chen kann, und auch Wildpferde mussten gezähmt werden. 

Nachdem zahlreiche Abenteuer bestanden waren, verwan-

delte Detlef mit seinem Zauberschwert die Grundschulkin-

der in 17jährige Leistungssportler - und Ansprache, Übungs-

formen und Dynamik veränderten sich schlagartig.   

Detlef demonstrierte technische Finessen und taktische 

Zusammenhänge und brachte die Gruppe so richtig ins 

Schwitzen, ohne dass auch nur eine Sekunde lang die Be-

geisterung auf der Strecke geblieben wäre.  

Die einhellige Meinung 

der TSV-Trainer in der 

abschließenden Feed-

backrunde: 

„Großartig - bitte 

bald wieder!“ 

 

 

„Für mich war eine wichtige Erkenntnis, dass es 

immer darum geht, eine positive Atmosphäre in 

der Halle zu schaffen. Dafür werde ich ab jetzt 

besonders sorgen.“ (Julie, Juniortrainerin) 

„Für mich ist die Essenz, dass es ein Prinzipiensys-

tem gibt, das ich bestmöglich versuchen werde 

umzusetzen.“ (Julian, Juniortrainer) 

„Es war einfach und leicht zu verstehen - und 

trotzdem so effektiv.“ (Bjarne, Nachwuchstrainer)  
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„Yöung Masters“ wieder erfölgreich unterwegs  

Im Zauberwald mit dem Bundestrainer Detlef Poste  
- interne Fortbildung für unsere Trainer - 

Dreifacher Sieger: Jonathan 

Detlef Poste 



 Goldene Federbälle dekorierten den liebevoll errichteten Stand sowohl weihnachtlich 

als auch thematisch. Und Smashy mit Nikolausmütze durfte natürlich auch nicht feh-

len beim Auftritt des Fördervereins des TSV beim diesjährigen Nikolausmarkt im Dorf 

Saarn. Unter der Federführung von Anja Franke und Markus Ziegler  gab es  originelle  

köstliche Angebote. Mit 

„Heimatherzen“ und 

„Heimatstulle“, mit 

„Kulttrunk“ , „Federpunsch“ 

und „Schokosmash“ lockten 

die vielen Helfer zahlreiche 

Gäste zum TSV, und die Kasse 

klingelte von morgens bis 

abends. Auch aus den eigenen 

Reihen kamen viele zum Ku-

cken, zum Schwatzen, zum 

Verweilen und zum Genießen. 

Am Ende war man einhellig der Meinung: das hat großen Spaß gemacht!  

Und wer jetzt nicht weiß, was sich hinter den originellen Namen des Angebotes ver-

birgt, hat etwas verpasst. Aber vielleicht habt ihr im nächsten Jahr die Gelegenheit, es 

selbst herauszufinden und zu probieren.  

Fo rderverein auf dem Saarner Nikolausmarkt  TSV Heimaterde Mu lheim 

Wertschätzung  

Offenheit 

Transparenz 

 Sonst würden wir nicht so viel Herzblut  
hineinstecken… 

Wenn auch Sie überzeugt sind von der 
Qualität unseres ehrenamtlichen Enga-
gement, zögern Sie nicht, uns auch 
weiterhin zu unterstützen. 

Wir freuen uns über jede Spende. 

TSV Heimaterde 1925 e.V. 
IBAN: DE69362500000359751001 
BIC: SPMHDE3EXXX (Mülheim Ruhr)  

 

Bitte geben Sie als Verwendungszweck 
„Spende für die Badmintonabteilung“ 
an.  

 TSV Heimaterde Mu lheim 

Christian Schro der 

Adolfstraße  93 

45468 Mu lheim 
 

0176 - 93644399 

christian.schroeder@tsv-heimaterde.de 

 

www.tsv-heimaterde.de/badminton 

FIRMENLOGO  

 

Wir sind davon überzeugt, gute und 
erfolgreiche Arbeit  zu leisten — 
immer mit Blick auf unsere Werte  

Glühweinstand des Förderverein in Saarn 


